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EINLEITUNG
Liebe Leser*innen

Mit dem Jahresbericht blicken wir aufs 
Jahr zurück und halten Revue, was für An-
gebote und Projekte mit und für Jugend-
liche in Altdorf und Umgebung im Jahr 
2022 umgesetzt werden konnten. Der 
Jahresbericht ist für die Offene Jugend-
arbeit immer eine wichtige Möglichkeit, 
die Arbeit und Angebote der OJAA sicht-
bar zu machen und Öffentlichkeitsarbeit 
zu betreiben. Um auf einem weiteren 
Kanal Öffentlichkeitsarbeit zu betreiben, 
ist dieses Jahr auch ein Kurzfilm über die 
Arbeit der OJAA entstanden. Verschiede-
ne Jugendliche kommen in diesem Film 
zu Wort und beschreiben in eigenen 
Worten die Arbeit der OJAA. Der Film ist 
online und auf unserer Homepage www.
ojaa.ch zu finden. 
Der Jahresbericht 2022 kommt dieses 
Jahr in einem neuen Look daher. Inhalt-
lich etwas gekürzt, dafür mit einigen 
prägnanten Zahlen und einem Über-
blick über die wichtigsten Angebote und 
Projekte, die 2022 durchgeführt wurden. 
Auch im Team der Offenen Jugendar-
beit gab es Veränderungen. Ein neues 
Teammitglied ist anfangs Jahr zur OJAA 
gestossen, ein langjähriges Teammit-
glied hat die OJAA gegen Ende Jahr ver-
lassen. Mehr dazu unter Personelles. 
Die Besucher*innenzahlen vom Ju-
gendtreff Bunker schossen dieses Jahr 
in die Höhe – übers Jahr verteilt war 
überdurchschnittlich viel los im Ver-
gleich zu den Vorjahren. Auffällig war, 

dass der Bunker dieses Jahr von mehr 
Mädchen besucht wurde als in den Vor-
jahren. Ebenfalls gab es einige Jugend-
liche aus den Nachbargemeinden, die 
den Bunker regelmässig besuchten. 
Das Team der OJAA freut sich auf jeden 
Fall über den belebten Jugendtreff Bun-
ker. Der Bunker bietet den Besucher*in-
nen einen geschützten Rahmen und 
eine Plattform, um sich auszuprobieren 
und auszutesten. In der Interaktion mit 
anderen Jugendlichen werden Grenzen 
ausgetestet und eigene Identitäten ge-
festigt und gestärkt. 
Auch neben den regelmässigen An-
geboten im Bunker gab es diverse ein-
malige Anlässe und Projekte, welche die 
Offene Jugendarbeit Altdorf mit und für 
Jugendliche durchgeführt hat. Wir wün-
schen Ihnen viel Freude bei der Durch-
sicht von unserem Jahresbericht.
Einen herzlichen Dank möchte ich ans 
Team der Offenen Jugendarbeit aus-
sprechen. Sie sind während dem gan-
zen Jahr sehr engagiert, setzen sich für 
Jugendliche aus Altdorf und Umgebung 
ein und leisten einen wertvollen Beitrag 
dazu, Jugendlichen Raum zu gewähren. 
Raum um sich zu entfalten oder unter 
sich zu sein. Raum um sich zurück zu 
ziehen oder aber auch, um sich zu en-
gagieren und etwas umzusetzen. Raum 
für viele unterschiedliche Bedürfnisse 
und alle diese Bedürfnisse werden wahr- 
und ernstgenommen. 

Altdorf, im Februar 2023
Angela Quiroz – Inglin, Kinder- und Jugendbeauftragte Altdorf 
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PERSONELLES
Im 2022 gab es zwei grössere personelle Veränderungen. Im Februar ist Feras 
 Dabboura zum Team der OJAA gestossen, Ende Oktober hat Verena Koch – Weber 
das OJAA Team verlassen. 

ANGELA QUIROZ – INGLIN
arbeitet seit 2016 in einem 55% Pensum 
bei der OJAA. Sie ist Kinder- und Ju-
gendbeauftragte und leitet das Team 
der OJAA.

CORINA SCHWIZGEBEL
arbeitet seit 2017 in einem 30% Pensum 
bei der OJAA und ist hauptverantwort-
lich für den Bunker, die Mädchenarbeit 
und die Nebenjobs.

FERAS DABBOURA
ist im Februar 2022 zum OJAA Team ge-
stossen. Er macht eine berufsbegleiten-
de Ausbildung zum Sozialpädagogen 
und arbeitet 50% bei der OJAA. Er ist 
hauptverantwortlich für die MSA Bara-
cke und die Bubenarbeit. 

 

VERENA KOCH-WEBER
hat das OJAA Team Ende Oktober 2022 
nach über 10 Jahren verlassen. Sie war 
mit einem 25% Pensum für die OJAA 
tätig und hauptverantwortlich für die 
Mobile Jugendarbeit. Ihre Nachfolgerin 
heisst Carmen Glaus. Sie wird ab Febru-
ar 2023 in einem 40% Pensum  tätig sein.
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JUGENDTREFF BUNKER
Ein tolles Jahr für den Bunker. Über 
3000 Kontakte zu Jugendlichen konn-
ten stattfinden (2021: 1206 Kontakte). 
Diese hohen Besucherzahlen freuen 
uns natürlich sehr. Es zeigt, wie gross 
das Bedürfnis nach Raum für Jugendli-
che ist und wie wichtig ein professionell 
geführter Betrieb ist. Ein Raum um sich 
zurück ziehen zu können und unter sich 
zu sein. Zu vielfältigen Themen wie Lie-
be, Freundschaft, Familie, Partnerschaft, 
Religion, Konflikte, Mobbing, Freizeit ha-
ben intensive Gespräche stattgefunden.
Interessante und vielseitige Projekt-
ideen konnten zusammen mit den 
Jugendlichen im Bunker verwirklicht 
werden. Darunter Projekte wie: Sushi 
machen, Muffins backen, Filmabend, 
Taschen bemalen und designen, Tögge-
liturnier, Bubble Tea kreieren, einen Film 
über die Jugendarbeit drehen, Fruchts-
hakes mixen, gemeinsames Kochen 
im Bunker, Bunkerwand neugestalten, 
neue Barhocker bemalen, 1.OS Party,  

 Sommerprojekt  mit Kindern und Ju-
gendlichen mit Migrationshintergrund 
usw. Das Team der OJAA unterstützt die 
Jugendlichen in der Umsetzung von 
vielfältigen Ideen und bestärkt sie in ih-
rer Selbstwirksamkeit.
Über das ganze Jahr konnte ein stabiles 
Betriebsteam aufrechterhalten werden. 
Regelmässig haben uns Jugendliche 
am Freitagabend, teils auch am Mitt-
wochnachmittag hinter der Bar im Bun-
ker mitgeholfen. Der Anklang an diesem 
Angebot ist so gross, dass die Nachfrage 
grösser war als die angebotenen Plätze.
Passend zu Weihnachten kehrte nach 
längerer Pause unser «Boxautomat» re-
tour in den Bunker. Der Publikumsma-
gnet hat viele Jugendliche angezogen. 
Gemeinsames «Kräfte messen» ist wie-
der zu einer Lieblingsaktivität der Ju-
gendlichen geworden.
Der Bunker konnte sechs Mal an Ju-
gendliche für Geburtstagspartys oder 
Feiern vermietet werden. 

Besucherzeiten Bunker: Mittwoch: 14.00 – 16.30 Uhr / Freitag: 19.00 – 22.00 Uhr

Abb: 1 & 2: Sommerprojekt, Muffins backen
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Abb. 1,2,3: Taschen bemalen im Bunker
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STATISTIK BUNKER
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STIMMEN VON JUGENDLICHEN  
ÜBER DEN BUNKER / DIE OJAA 

Wir haben einige Stimmen von Jugendlichen eingefangen und sie online befragt, 
was sie zum Bunker zu sagen haben. Hier ist eine Auswahl der Antworten: 

Maria (w), 14 Jahre alt:
«Ich finde es interessant, dort an der Bar zu arbeiten und zu helfen»

Ismaele (m), 17 Jahre alt:
«Guter Jugendtreff, nette Menschen. Tipp: Boxautomat gratis machen»

Marlon (m), 12 Jahre alt:
«Es isch sehr guät und ai immer heftig»

Anonym (m), 15 Jahre alt:
«Ich gehe gerne in den Bunker, weil man kann mit Kollegen chillen» 

Anonym (m), 13 Jahre alt:
«Ich finde der Bunker richtig en guäti Idee, mer gseht immer wieder alti Kollege 
oder trifft Kollege. Ich finde au die wo det schaffet immer sehr nätt.»
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MSA

VERMIETUNGEN
Der Veranstaltungsraum der MSA Ba-
racke 24 konnte im vergangenen Jahr 
18-mal vermietet werden. Vor allem im 
ersten Halbjahr bis zu den Sommerferi-
en war die Nachfrage hoch. Meist wurde 
die MSA für Geburtstagspartys und an-
dere private Feiern gemietet. Die OJAA 

unterstützt es sehr, dass Jugendliche 
und junge Erwachsene die Möglichkeit 
haben, bezahlbare Räume für eigene 
Partys zu mieten, da sie so lernen, wie 
man eine Party organisieren kann und 
lernen, die Verantwortung für ihr eige-
ner Anlass zu tragen. 

BANDRÄUME 
Bei den Bandräumen der MSA Bara-
cke 24 gab es in diesem Jahr eine Ver-
änderung. Die langjährigen Mieter der 
Band «The Krabbers» haben ihren Raum 
verlassen, dafür ist eine junge Hip-Hop 

Gruppe eingezogen. Im Bandraum wur-
de anlässlich des Wechsels einiges reno-
viert und von den neuen Mieter*innen 
frisch eingerichtet. 

SKATEPLATZ
Auch dieses Jahr wurde der Skateplatz 
vor der MSA rege von Kinder und Ju-
gendlichen mit ihren Skateboards und 
Scooters genutzt. Es gibt einige Holz-
elemente, die nach 5 Jahren Skateplatz-
betrieb in die Jahre gekommen sind. 
Eine Gruppe engagierter Jugendlicher 
hat sich 2022 zusammengetan um zu-
sammen mit der OJAA zu diskutieren, 
ob und in welcher Form neue Elemente 
gebaut werden und einige Alte ersetzt 
werden. 

AUF DER SUCHE NACH EINEM RAUM? 
Die Räumlichkeiten der OJAA werden 
vermietet und können für private Anlässe  
genutzt werden. Melde dich bei uns für 
mehr Infos und Verfügbarkeiten. 

MSA 24 BARACKE
Miete 200.– plus 200.– Depot 
JUGENDTREFF BUNKER
Miete 50.– plus 50.– Depot 

Mehr Infos zu den Räumlichkeiten und Mietkonditionen finden sich auf www.ojaa.ch



11

MOBILE JUGENDARBEIT ALTDORF  
UND FLÜELEN (MOJA)

Die mobile Jugendarbeit hat auf ihren 
Touren 186 (2021: 250 / 2020: 217 / 2019: 
311) Gruppen von Jugendlichen in Altdorf 
und Flüelen angetroffen. Im Schnitt wa-
ren das pro Abend sechs Gruppen, mit 
denen wir in Kontakt getreten sind.
Dabei konnten wir uns mit 792 (2021: 893) 
/ 2020: 812 / 2019: 1 220) Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zwischen zwölf und 
25 Jahren unterhalten, ihre Wünsche und 
Anliegen erfahren und sie bezüglich Ihrer 
Probleme beraten und unterstützen. Im 
Durchschnitt hatte die MOJA in Altdorf 
mit 26 Jugendlichen pro Abend Kontakt.
Pro Abend der Aufsuchenden Arbeit 
wurden in Altdorf im Durchschnitt 10 
Orte besucht und in Flüelen sechs. 

Im Jahr 2022 hat die mobile Jugendar-
beit 29 (2021: 39 / 2020: 44 / 2019: 52) Mal 
Altdorf und 14 (2021: 24 / 2020:26 / 2019: 
21) Mal Flüelen besucht.
Im 2022 war die MOJA im Vergleich zu 
den Vorjahren einige Male weniger un-
terwegs. Das hat vor allem damit zu tun, 
dass es in den Vorjahren aufgrund von 
Corona eine Verschiebung hin zu Auf-
suchender Jugendarbeit gab, da weni-
ger Anlässe stattgefunden haben. 2022 
konnten dann wieder mehr Anlässe 
durchgeführt werden, wobei wiederum 
etwas weniger klassische Aufsuchende 
Jugendarbeit geleistet wurde. 

ANLÄSSE MIT DER TRINK BAR Gesamt 9

APRIL: Abschlussabend vom Midnight Uri
MAI: Abschlussnachmittag MS Sportscamp 
AUGUST: Trink Bar mit Kontakt Uri vor dem Bunker
SEPTEMBER: Kinderfest papilio
SEPTEMBER: Durchführung Shakerkurs
SEPTEMBER: Chilbi Flüelen 
OKTOBER: Durchführung Workshop «Cocktails mixen» beim Ferienspass
NOVEMBER: Chilbi Altdorf und Einweihung Mojamobil 
DEZEMBER: Apéro mit Trink Bar an der Volljährigkeitsfeier

Abb 1: Trink Bar am letzten Midnight Anlass in Altdorf, April 2022
Abb 2: Trink Bar am papilio Kinderfest in Altdorf, September 2022

Abb 3: Workshop «Cocktails mixen» am Ferienspass Uri, Oktober 2022
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CHILBI FLÜELEN
Auch dieses Jahr durfte die OJAA wie-
der ein Teil der Chilbi Flüelen sein. Am 
Freitag- und Samstagabend waren wir 
mit unserer mobilen Trink Bar vor Ort. 
Zusammen mit fleissigen Shaker*innen 
konnten wir über das Wochenende ins-
gesamt 468 Drinks ausschenken.

– Freitag: 243 Drinks ausgeschenkt
– Samstag: 225 Drinks ausgeschenkt

CHILBI ALTDORF
Am Chilbiwochenende in Altdorf wurde 
am Samstagabend die mobile Trink Bar 
vor dem Bunker aufgestellt. Von 18.00 
bis 22.00 Uhr war der Jugendtreff Bun-
ker für den regulären Treffbetrieb eben-
falls geöffnet.
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MOJAMOBIL
Der Sommer 2022 stand ganz im Zei-
chen «Innen- und Aussenumbau vom 
Mojamobil 2.0». Dank der grosszügigen 
Unterstützung der Sponsoren durften 
wir das Projekt von einem «mobilen Zu-
hause» auf Rädern erneut in die Tat um-
setzen. Der ehemalige Lieferwagen wur-
de zusammen mit einigen Jugendlichen 
zu einer gemütlichen Sitzlounge umge-
baut. Um eine gemütliche Atmosphäre 
zu schaffen wurden neue Sitzmöglichkei-

ten aus Holz angefertigt und der Innen-
raum mit frischen Farben dekoriert und 
mit einigen Dekoartikeln aufgewertet.
Am 12. November 2022 konnte unser 
Bus zusammen mit den Sponsoren, der 
Gemeinde Altdorf und der Öffentlich-
keit eingeweiht werden. Das Mojamobil 
wird seit diesem Zeitpunkt regelmäs-
sig auf unseren Touren eingesetzt und 
stösst bei den Jugendlichen auf gros-
sen Anklang. 

Abb. 1 & 2: Umbau, Abb. 3: Einweihung
Abb. 4, 5, 6: fertig umgebautes Mojamobil



14

BEDÜRFNISANALYSE BUNKER FLÜELEN
Nach einigen Jahren Pause soll der Ju-
gendtreff Bunker in Flüelen voraussichtlich 
bald wieder eröffnet werden. Die Mobile 
Jugendarbeit Flüelen hat dazu im Vorfeld 
eine Bedürfnisanalyse bei den Oberstu-

fenschüler*innen in Flüelen durchgeführt. 
Die Schüler*innen konnten den Bunker 
Flüelen besichtigen und haben einen 
Fragebogen ausgefüllt. Folgende Fragen 
konnten beantwortet werden: 

– Würdest du den Jugendtreff Bunker besuchen, wenn er geöffnet wäre?
– Was dürfte im Bunker Flüelen nicht fehlen?
– Welche Öffnungszeiten fändest du perfekt?
– Würdest du im Betriebsteam mitarbeiten?

Eine Mehrheit der Schüler*innen hat angegeben, dass sie den Jugendtreff besuchen 
würden. Die meisten fänden den Mittwochnachmittag und den Samstagabend als 
Öffnungszeiten optimal. Einen Teil der Schüler*innen wäre auch bereit im Betrieb 
mitzuhelfen. 

Abb 1 & 2: 1. Oberstufenparty 
im Bunker Altdorf
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JAHRESPROGRAMM 2022 
WAS LÄUFT BEI DER OJAA?

JANUAR Boysznacht 
 Pausenaktion Flüelen

FEBRUAR  Mädchenznacht

MÄRZ Boysznacht 
 Bands Treffen MSA 
 Helferessen Betriebsteam Bunker
 Pausenaktion

APRIL  Trink Bar am Midnight

MAI  Mädchenznacht  
 Trink Bar am Sports Camp 
 Kochen für alle im Bunker
 Taschen bemalen im Bunker

JUNI  Abschluss Klasseninterventionen 1. Oberstufe mit SSA

JULI  Sommerferien

AUGUST  Schulbesuche Altdorf 6.Kl & 1.OS 
 Elternabend 
 Klasseninterventionen Thema Klassengemeinschaft mit SSA
 Microsoccer Aktionen Altdorf & Flüelen

SEPTEMBER Shakerkurse 
 1.OS Party 
 Chilbi Flüelen 
 Boysznacht 
 Mädchenznacht
 Summerjam Bar OJAA 
 Kinderfest papilio 
 Karawagen

OKTOBER Workshop am Ferienspass Uri 
 Trampojaa 
 Bedürfnisanalyse Schule Flüelen  
 Helferessen Betriebsteam Bunker
 Social Media Projekt Psychische Gesundheit

NOVEMBER Kochen für alle im Bunker 
 Chilbi Altdorf 
 Boysznacht 
 Mädchenznacht

DEZEMBER Helferessen Trampojaa 
 Volljährigkeitsfeier
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PROJEKTE 
2022 konnten nebst dem regelmässigen Angebot einige grössere oder einmalige 
Projekte durchgeführt werden. 

KARAWAGEN 
Karawagen – unterwegs mit Geschich-
ten. Beim Projekt Karawagen ging es 
um Literaturvermittlung auf Rädern. Im 
September war ein hübsch umgebauter 
Bauwagen für eine Woche auf dem Ha-
genareal stationiert. Rund um den Bau-

wagen fanden verschiedene Aktivitäten 
statt. Die Offene Jugendarbeit wurde für 
eine Zusammenarbeit angefragt und hat 
zwei Workshops – Graffiti sprayen und 
Rappen, für Jugendliche angeboten. 

WERBEFILM OJAA
Die OJAA hat dieses Jahr einen Kurzfilm 
realisiert. Der Kurzfilm dient der Öffent-
lichkeitsarbeit und soll die Arbeit der OJAA 
in ihren verschiedenen Facetten zeigen 
und in den Worten der Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen beschreiben. Der 
Film ist auf viel Resonanz gestossen und 
die OJAA hat viel positives Feedback von 
Jugendlichen und Erwachsenen erhal-
ten. Der Film ist online auf www.ojaa.ch

Abb. 1: Filmpremiere vom OJAA Film im Bunker Abb. 2: Filmaufnahmen unterwegs
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KLASSENINTERVENTIONEN SSA
Zum Start des Schuljahres führte die 
OJAA zusammen mit der SSA Altdorf 
Klasseninterventionen in der 1. Ober-
stufe zum Thema Klassengemeinschaft 

durch. Die Klasseninterventionen stär-
ken den Klassengeist und das Selbstver-
trauen der Schüler*innen. 

TRAMPOJAA
Die 4. Ausgabe vom Trampojaa fand 
vom 28. – 30. Oktober 2022 statt. Der 
Trampolin Anlass in der Hagenturnhalle 
in Altdorf war wiederum ein Erfolg mit 
464 gezählten Eintritten über drei Tage 
verteilt. Einige Facts zum Anlass: 
In einer Turnhalle gab es ein Bubble Soc-
cer Angebot, in zwei Turnhallen wurden 
diverse Trampoline, Hüpfelemente und 
eine Hindernisbahn aufgestellt. Die Ein-
gangskasse und die Bar sowie die Turn-
hallenaufsicht wurden von Jugendlichen 
Helfer*innen mit Unterstützung vom 

OJAA Team betrieben. Während den drei 
Tagen haben total 28 Personen mitgehol-
fen. Davon waren 7 Personen erwachsene 
Helfer (inkl. OJAA Team), ein fünfköpfiges 
OK Team bestehend aus jugendlichen 
Helfer*innen und weitere 16 Jugendli-
che und junge Erwachsene Helfer*innen, 
die während dem Anlass ehrenamtlich 
mitgeholfen haben. Die Ausgaben von 
knapp 7 000.– konnten mit einem Drittel 
durch Sponsorengelder und der Rest mit 
den Einnahmen von der Bar und dem 
Eintritt gedeckt werden. 
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VOLLJÄHRIGKEITSFEIER
Die Kinder- und Jugendkommission 
organisiert in Zusammenarbeit mit der 
OJAA schon seit einigen Jahren die 
Jungbürgerfeier der Gemeinde Altdorf. 
Dieses Jahr hiess die Feier erstmals Voll-
jährigkeitsfeier. Eingeladen wurden alle 

18-jährigen der Gemeinde Altdorf, un-
abhängig ihrer Nationalität. Für Unter-
haltung hat das Casiopoly Spiel und der 
EM Match Schweiz : Serbien gesorgt, für 
eine feine Verpflegung vom Grillbuffet 
der Grill Gott.

PAUSENPLATZAKTIONEN IN FLÜELEN UND ALTDORF
6 Pausenaktionen in Flüelen 
8 Pausenaktionen in Altdorf 

Folgende Aktionen wurden durchge-
führt; Microsoccer, Osterhasenaktion, 
OJAA Quiz, Ballonspiel, Yenga Turm 
Battle, Wurfbattle, Samichlausaktion, 
WM Tippspiel, Punschaktion.

Die Pausenplatzaktionen sind eine gute 
Möglichkeit für die OJAA mit wenig Auf-
wand in kurzer Zeit viele Kontakte zu Ju-
gendlichen zu knüpfen.

EINDRÜCKE AUS DEN PAUSENPLATZAKTIONEN IN ALTDORF
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EINDRÜCKE AUS DEN PAUSENPLATZAKTIONEN IN FLÜELEN 

GESCHLECHTSSPEZIFISCHE ARBEIT
Auch dieses Jahr war die geschlechtsspe-
zifische Arbeit ein Teil unseres Angebo-
tes. In diesem Rahmen wurden 4 Girlsa-
bende und 3 Boysabende durchgeführt. 
Das «Girlsznacht» ist ein Gefäss, bei wel-
chem sich die Mädchen im Bunker tref-

fen können um gemeinsam zu kochen. 
Es gab einen italienischen Abend im Fe-
bruar, ein Filmabend mit Snacks im Mai 
sowie ein Sushi Abend im Juni und ein 
Fajitas Essen im September. 
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BOYS ZNACHT
Das gleiche Prinzip wird beim «Boy-
sznacht» angewendet. Dieses Jahr fand 
das «Boysznacht» dreimal statt. Einmal 
gab es Faijtas, einmal wurde grilliert und 
einmal ein Film geschaut. 

 

PROJEKT «REDEN ÜBER PSYCHISCHE GESUNDHEIT»
Die OJAA hat in Zusammenarbeit mit 
der JA Schwyz und JA Küssnacht eine 
Social Media Kampagne zum Thema 
Psychische Gesundheit aufgegleist. In 
mehreren Themenmonaten werden 
verschiedene Aspekte von psychischer 
Gesundheit beleuchtet. In Form einer 
Social Media-Umfrage wurden bei den 
Jugendlichen abgeholt, was sie psy-
chisch am meisten belastet, worauf sich 
Stress, Depressionen, ADHS und Ess-
störungen als meistgenannte Antwor-
ten zeigten. Daraufhin entwickelten die 
drei involvierten Kinder- und Jugend-
animationen eine umfassende Social 

Media-Kampagne, um in einem ersten 
Schritt im November und Dezember die 
Jugendlichen über die Ursachen, Aus-
wirkungen und Präventionsmöglichkei-
ten von Stress aufzuklären. Dabei wurde 
präventiv das Werkzeug Achtsamkeit 
vorgestellt. Bis im Sommer werden zu-
sätzliche Sensibilisierungskampagnen 
folgen, um auch die weiteren angege-
benen Themen zu behandeln und vor al-
lem auch aufzuzeigen, was Jugendliche 
selber für ihre psychische Gesundheit 
tun können. Auch die Zusammenarbeit 
der drei Kinder- und Jugendanimatio-
nen wird weitergehen. 
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VERNETZUNG UND AUSTAUSCH
Die OJAA pflegt regelmässigen Austausch 
mit diversen Fachstellen und Partner*i-

nnen und möchte sich an dieser Stelle für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. 

– Jugend- und Elternberatung Kontakt Uri
– Gesundheitsförderung Uri
– Schulsozialarbeit Altdorf
– Kantonspolizei Uri
– Sicherheitsdienst MAM
– NOJZ – Netzwerk Offene Jugendarbeit Zentralschweiz 
– Leistungsbesteller Gemeinde Flüelen und Kanton Uri 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
Was ist Offene Jugendarbeit? Wer arbei-
tet hier? Was bewirkt die OJAA? Um die 
Arbeit der OJAA sichtbar zu machen, ist 

Öffentlichkeitsarbeit immer wieder re-
levant. Folgende Kanäle nutzt die OJAA 
für Öffentlichkeitsarbeit: 

– Infoblock am Elternabend der 1. Oberstufe in Altdorf 
– Schulbesuche der 6. Klasse und der 1. Oberstufe in Altdorf
– Diverse Zeitungsartikel 
– Werbefilm OJAA
– Teilnahme an öffentlichen Anlässen mit unserer Trinkbar
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KONTAKT 
SO ERREICHT IHR UNS (AM BESTEN AM MITTWOCH UND FREITAG)
Mail: jugendarbeit@altdorf.ch 
Instagram: offene_jugendarbeit_altdorf
Telefon: 041 874 12 91
Angela Quiroz: 079 936 98 55 
Feras Dabboura: 079 199 28 71 
Corina Schwizgebel: 079 732 54 55 
Carmen Glaus: 079 901 18 13 
Unser Büro: Bahnhofstrasse 38, 6460 Altdorf, im Schulhaus Florentini im 2. Stock

WIR FREUEN UNS ÜBER EURE KONTAKTAUFNAHME!






